
Annoncen-Beilage zu Nr. 25 der Schweizer
Frauen-Zeitung

Objekttyp: Appendix

Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band (Jahr): 7 (1885)

Heft 25

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 25 der Schweizer Frauen-Zeitung. 20. j«,n ms

gfriffhapnt kr ikbnltfiotu

gb, |>d). Girt Mittet, ba§ bei Sßrem @ea

junößeitSjufianöe ©cßroetß erjeugt, ift ganj_un=
icßäijbar. 'Sie ßabert allen ©runb, ba§ ©tßtonßen

31t befördern, artjïatt bat Sie bariiber unruhig
firtb. Oft ttneöerßolie falte Abreibungen wer*
ben bie nadß bent Scßtoißm mtfteßenbe Scßtoädße

beftenS beseitigen.

ffr. ,3. 6. Sunt Seidjnen Sßr« SBäjcße

bedienen Sie fid} folgenden üßräparate» : ©in
Dutnidjen ginnober unb ein OuintcEjen Gijen=

bitriol Ttöfet man ju Ruiner, cermiicßt unb

reibt felbe» jufammen auf einem Aeibfieine
gleicß einer anberen Cetfarbe reeßt fein ab.

Siefeffarbe tuirb oermittelft eine§ fleinen ißtn*
jel§ auf bie Mäjcße aufgetragen unb ^um £rccf=

nen gelegt. ®ie ffarbe frißt fief) fo ein, baß

fie bureß fein Majcßen barau§ ju bringen ift.
g?t. Celfarbenflecfen entfernen Sic am

beften mit Serpentin, 93ier=, Milbß* unb Çett*

flerfen befjanbeln Sie mit uerbünntem Salmiaf»

geift. SSorerft aber müffen Sie an einem fleinen

Stoffreft^en fefjen, ob bie ffarbe beêfelben nteßt

leibet.

mngcbufbtgc in 23. 3ßre ffrage form

triefet an bief ex Stelle beantwortet werben, Mtt
glauben ja gerne, baß Sie ßßlimme ©rfaß*

rungen gemalt ïjaben, boefe liegt gewiß meß

alle Scßulb am Aräte. Mie Manjer erjagt
bemfelben non Magern, Seber*, Stierem unb

weiß ©ott waê für anberen Sdjmerjen, oßne

nur im Gntfernteften ju raiffen, wo bteie eut*

feinen Organe liegen unb soie, reff), rn welcßer

Meije bie foejiett baßer rüßrenben Sdjmerjen
emgfunben tnerben. Mie ntaneßer in ärjtluuer
33ebanblung ©teßenbe Jdjleidßt langfant unb

unfießer umßer unb jüßlt jteß immer noeß ßül[§=

bebürftig, wäßrenb ber Arjt ber beftitnmten
lleberjeugung ift, baß bie $ranffjeit gehoben

unb baß audß bie Sd)Wä(ße feine§weg§ fo groß
ift, um nießt leießt überWunben soerben ju tön*
nen. Sdßraacße, unfelbftftänbige Staturen laffen

fidl eben gar gerne üerßäifcßeln. §aben Sie
in biefer Meife ld)t unb cerjueßen Sie mit
«jurütfßaliung unb Graft eine Aenberung 31t

erjielen. 3fn ffäQen oon großer ffreube ober

plößließer ©efaßr ßat feßon mancher eingebilbet
fïrante wiber Millen feine Gräfte wieber gefunben.

fi. <£. ^erjlidjfte ©rüße allerwegen!

ffr. ^tuta 5. in 21.-^. Sent oon Sßnen

geflagten Uebelfianbe bee inajdjinengeftridten
Striimgfe begegnet nun bie SRunbfiriefntajdßine

auf'ê SSefte. S)ie barauf gefertigten Strümpfe
finb of)ne 9t aßt unb bie wir ©elegenßeit

batten ju prüfen (gefertigt oon ffrau ©<ßäHi*

baunt=©acßnang in SBattwil) ßaben unfere ©r*

Wartungen noeß übertroffen. 3)on befter Duali*
tat ^Baumwollgarn gefertiget, finb fie fo elöftifd)
unb oon bem ffuße oorjüglid) anpaffenber fform,
baß barin ber befte banbgeftridte Strumpf über*
troffen iff.. — Xte nteßt tneßr oerwenbbaren,
alten Strumpflängen fönnen Sie mit SBortßeil
3U Majtß* unb ffenfterlappen oerwenben. 3ßr
weiterer Munftß foCt gerne erfüllt werben.

ffr. ghntCinc S. in £3. Soffen Sie fieß

bie neuen Sonnen«, Grbfem, Stufen* unb ßraft*
femmelmeßle oon SJtaggi & Gie. fommen. ©ie

bürfen bie§ unbeforgt tßun. -bogar ^oldße,

Weldje bi§ jeßt ben Segutninofcn gar feinen

©efeßmad abgewinnen tonnten, finb fejr bc*

friebigt baoon. Unb wirtlid), biefe Suppen

finb fo fein unb jart im ©efdßmact, baß fie

audj ber beften SEafel Gßre tnaeßen.

§rn. 5. in Sß^en SBünfdjen fann
in ber näfßften 3eiï beim beften Millen nidßt

entfprodßen werben.

„Jungfer ^atiermeßf". „Stamen nennen

ißn nidßt; ißn btlben ©riffel unb tpinfel fterb*
ließer ^ünftler nidßt naeß" ; ßeißt e§ irgenbwo.
Mir finb nießt befugt, ben Ginfenber 3U nen*

nen, boeß finb Sie feßr im ffrrtßum, wenn
©ie felben in ber ©renjftabt S3, futßen. Unb

gewiß wäre e§_fürbett SSetreffenben ergößlicß,

ju erfaßren, baß bie fleinen Unarten noeß weiter
üerbreitet finb unb baß aitcß noeß in anberen

©egenben ba§ „Cmbermeßt" soäcß§t, weldße§

einem geftrengen Gßeßerrn bie oonntagëlaune
oerbittern fann. Mer Wäre nidßt aueß f(ßon
in biefer Meije „ffungfer ©abermeßl" geWefen,

oßite e§ 3U wiffen

SSefeljfe Steffen (laut Sericßt) : Siff. 2910.

Inserate.
>49] Ein ordentliches, treues Mädchen,
is selbständig kochen kann und die

irigen Hausgeschäfte versteht, sucht
;elle in einer kleinen, einfachen Familie,
uskunft ertheilt die Exped. d. Bl.

Stelle-Gesuch als Haushälterin.
Eine Frau mittlem Alters, von gutem

und freundlichem Aussehen, wünschtStelle
als Haushälterin in einer kleinem, guten
Familie. Zeugnisse über sittlichen Lehensrvandel,

gute Kenntnisse in allen Zweigen
des häuslichen Wirkens, sowie Buchführung

und Correspondenz stehen zu Diensten.

Gartenarbeit wird ebenfalls besorgt.
Es wird mehr auf gute Behandlung als

grossen Lohn gesehen. Eintritt na,ch

Belieben. Adresse ertheilt die Expedition
dieses Blattes. l2950

2948) Eine gebildete Fran, allen
vorkommenden Hausgeschäften duichaus
gewachsen, sucht eine Stelle als

Haushälterin hei einem einzelnen Herrn oder

in einer bessern Familie. Beste Referenzen

stehen zu Diensten. Schriftliche
Offerten unter Chiffre E 2948 befördert
die Expedition der Frauen-Zeitung.

2941] Ein ordentliches, treues Mädchen,
das selbstständig kochen, sowie nähen und
flicken und die übrigen Hausgeschäfte
verrichten kann, auch Liebe zu Kindern hat,
sucht sobald als möglich Stelle in einer
einfachen und womöglich kleinen Familie.

Gesucht:
2940] Für einen fünfjährigen Knaben eine
zuverlässige, junge Tochter, die, wenn
möglich, einen Kindergärtnerinnenkurs

besucht hat. Dieselbe hätte die
Besorgung und Ueberwachung des Kleinen

zu leiten und nebenbei in der
Haushaltung etwas nachzuhelfen. Angenehme
Stelle und Familienleben zugesichert.

Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl.

2947] Eine Tochter von angenehmem
Aeussern mit kindergärtnerischer Bildung
wünscht Stelle zu Kindern von 2, 8—5
Jahren. Sie kann sich auch in der
französischen Sprache verständlich machen
und würde sich gern bei leichtem
Hausgeschäften betheiligen.

Gefl. Offerten unter Ziffer 2947 befördert

die Expedition dieses Blattes.

Ein deutsches Fräulein, 25 Jahre alt,
welches sehr gut französisch spricht,

musikalisch und in Handarbeiten und der
Haushaltung bewandert ist, sucht auf
September oder Oktober eine bleibende
Stelle, am liebsten in einem Laden. Gute
Zeugnisse. Gefl. Offerten unter Chiffre
A S 2908 an die Exped. d. Bl. [2908

Stelle-Gesuch.
Eine junge, gebildete Tochter, bewandert

im Lingeriefach, wünscht eine Stelle
in einem Chemiserie-Geschäft zu
übernehmen, sei es als Directrice des Ateliers,
welchen Posten sie auch jetzt versieht,
oder als Gehülfin im Laden. Referenzen
stehen zur Verfügung. [2923

Gefl. Offerten unter Nr. 2928 befördert
die Expedition dieses Blattes.

Köcliiiistelle-Gfesucli.
2909] Ein Mädchen, welches das Kochen
erlernt, wünscht Stelle in einem feinen
Herrschaftshaus od. einer kleinen Pension.
Eintritt auf 1. Juli. Zeugnisse stehen zu
Diensten.

Adresse ertheilt die Exped. d. Bl.

Gresucht.
In ein grösseres Weisswaarengeschäft

der Ostschweiz werden noch einige
Lehrtöchter aufgenommen. Familiäre Behandlung.

Günstige Bedingungen. [2898
Offerten unter Chiffre F 325 Z nehmen

entgegen Haasenstein & Vogler, Frauenfeld.

Gesucht :
2942] In ein Priväthaus in's Rheinthal
ein williges, ordnungsliebendes Mädchen.
Schöner Lohn und gute Behandlung
zugesichert.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Gesucht naen j
Ein gewissenhaftes, in der Kinderpflege

erfahrenes Mädchen, das gut bügeln und
nähen kann, sowie den Zimmerdienst
versteht. [2943

Gefl. Offerten, mit Ziffer 2943 bezeichnet,

befördert' die Expedition d. Bl.

2945] Man wünscht eine oder zwei
Töchter, welche die Sekundärschulen
besuchen möchten, in Pension zu nehmen.
Gute Aufsicht und mütterliche Pflege.

Madame KeTbillet,
(Hb 4265 X) Céligny (Kant. Genf).

2933] Sur Stütze der Hausfrau sucht
eine achtzehnjährige Tochter, die auch
das Kleidermachen erlernte, eine Stelle.
Sie könnte nach Beliehen eintreten.

Näheres zu vernehmen hei Herrn Lehrer
Hotz in Eglisau (Kanton Zürich).

2935] Eine kleine Familie würde eine
15—17jährige Tochter zur Erlernung des
Fauswesens aufnehmen. — Gefl. Offerten
xhit Chiffre A. S. 2935 an die Exped. d. EL

Pariser

Gorsets.
Spezialität in ganz guten Corsets, mit

achtem Fischhein und neuestem Schnitt
und System.

Corsets nach Mass.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

2867] Mme Prêtât,
Hottingerstrasse 26, Zürich.

Doppeltbreiter Serge-Foulé
(garantir! reine Wolle) à Fr. 1. —
per Elle oder Er. 1. 65 per Meter
bis Fr. 3. 95 per Meter in einzelnen
Roben, sowie ganzen Stücken
versenden portofrei in's Haus [2931

Oellingen & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

Gesucht nach Chur.
Ein junges, treues, reinliches Mädchen

wird auf den Sommer in eine kleine
Haushaltung gesucht. Dasselbe sollte womöglich

schon etwas kochen können und die
Hausgeschäfte verstehen. Gute Behandlung.

Lohn monatlich Fr. 25.
Offerten unter Chiffre 2886 befördert

die Exped. d. Bl. [2886

Erholungsbedürftige
finden in einem Privathause bei Teufen
freundliche Aufnahme hei billigen Preisen.
Sonnige Zimmer, schöne Fernsicht.

Es empfiehlt sich ergebenst [2902
i. Rechsteiner-Bruderer,

Dorf Teufen, A.-Rh.

Soiiiitieranfeiithalt
in Churwalden.

Eine, event, zwei möhlirte "Wohnungen,
gewünschten Falles auch einzelne Simmer
mit allem Zubehör in freundlichster Lage
des Kurortes, sind an honette Leute zu
vermiethen. [2899

Anfragen an Martin Marx,
Churwalden. (H 403 Ch)

1!

Heinr. Koch's Sehreibscluile,
W. Weiss.

Zürich 7 Trittligasse 7 Zürich
Die solide Grundlage und Wirksamkeit

meiner Methode ermöglicht es Jedermann,
eine regellose Handschrift in eine
angenehme Schrift umzugestalten.

Probeschriften stehen zur Verfügung
— Kurse für Damen separat. — Be
sondere Kurse für Schulpflichtige.

Honorar für Deutsch- und Latein-
Schrift nebst Ziffern Fr. 30. [2922

<9\u ttcScI't ti|l'
sammt Ziffern in 5 Lektionen Fr. 15.

Küchen- und Haushaltungs-Magazin
A. Bridler & Flaschner, Speisergasse, St. Gallen,

ist frisch auf's Beste sortirt und erlaube ich mir, zu gefälligstem Zuspruch zu empfehlen:

Petroleum-
Herde

und

schöner Auswahl.

Waschhafen
in

verschiedener Grösse
und äusserst solid.

Waschhaien
mit Ofen

im Freien zu benutzen, sehr

praktisch.

Ein reichhaltiges Lager in Kupferwaaren, auf's Schönste sortirt, sowie Gelten, Schöpfer, Kessel, Fleischhafen, Pfannen,
Casserolen für Hotels in allen Nummern. Bratpfannen, einfache und doppelte (Universaltöpfe), Kochgeschirre in Nickel,
Messing, Eisen und Email, in allen Façonen und Grössen. Alle Blechwaaren in blank und lackirt. In Holzwaaren :

Hackstöcke, Servirtische etc. Haushaltungsmaschinen. Was die Neuzeit bietet, halte stets auf Lager und wird bei Einkauf von
ganzen Einrichtungen besonderer Rabatt gegeben.

Allen Aufträgen gerne entgegensehend, zeichne achtungsvollst
_ Obiger.

Verzinnt wird jeden Freitag; reparirt alle Tage. *Tpü [2889

8t. «allen. àll0I106!1-L6àK6 2l1 M. 25 à 8à6Î26r ?I'g,U6N-?l6ÍWl1A. 20. ài isss

Kritfkaffen der Redaktion.

K. Sch. Ein Mittel, das bei Ihrem
Gesundheitszustande Schweiß erzeugt, ist ganz
unschätzbar. Sie haben allen Grund, das Schwitzen

zu befördern, anstatt daß Sie darüber unruhig
sind. Oft wiederholte kalte Abreibungen werden

die nach dem Schwitzen entstehende Schwäche

bestens beseitigen.

Fr. I. ch. Zum Zeichnen Ihrer Wäsche

bedienen Sie sich folgenden Präparates: Ein
Quintchen Zinnober und ein Quintchen
Eisenvitriol stößt man zu Pulver, vermischt und

reibt selbes zusammen auf einem Reibsteine

gleich einer anderen Oelsarbe recht fein ab.

Diese Farbe wird vermittelst eines kleinen Pinsels

auf die Wäsche aufgetragen und zum Trocknen

gelegt. Die Farbe frißt sich so ein, daß

sie durch kein Waschen daraus zu bringen ist.

S. W. Oelfarbenslecken entfernen Sie am

besten mit Terpentin, Bier-, Milch- und
Fettflecken behandeln Sie mit verdünntem Salmiakgeist.

Vorerst aber müssen Sie an einem kleinen

Stoffrestchen sehen, ob die Farbe desselben nicht

leidet.

Ungeduldige in ZS. Ihre Frage kann

nicht an dieser stelle beantwortet werden. Wrr
glauben ja gerne, daß Sie schlimme

Ersahrungen gemacht haben, doch liegt gewiß inch

alle Schuld am Arzte. Wie Mancher erzahlt

demselben von Magen-, Leber-, Nieren- und

weiß Gott was für anderen Schmerzen, ohne

nur im Entferntesten zu wissen, wo dme

einzelnen Organe liegen und wie, resp, rn welcher

Weise die speziell daher rührenden schmerzen

empfunden werden. Wie mancher in ärztlicher

Behandlung Stehende schleicht langsam und

unsicher umher und fühlt sich immer noch hülss-
bedürftig, während der Arzt der bestimmten

Ueberzeugung ist, daß die Krankheit gehoben

und daß auch die Schwäche keineswegs so groß
ist, um nicht leicht überwunden werden zu können.

Schwache, unselbstständige Naturen lassen

sich ebeil gar gerne verhätscheln. Haben Sie
in dieser Weise Acht und versuchen Sie mit
Zurückhaltung und Ernst eine Aenderung zu

erzielen. In Fällen von großer Freude oder

plötzlicher Gefahr hat schon mancher eingebildet
Kranke wider Willen seine Kräfte wieder gefunden.

T. D. Herzlichste Grüße allerwegen!

Fr. Anna S. in U.-U. Dem von Ihnen
geklagten Uebclstande der maschinengestrickten

Strümpfe begegnet nun die Rundstrickmaschine

auf's Beste. Die darauf gefertigten Strümpfe
sind ohne Naht und die wir Gelegenheit

hatten zu prüfen (gefertigt von Frau Schälli-
baum-Gachnang in Wattwil) haben unsere

Erwartungen noch übertroffen. Von bester Dualität

Baumwollgarn gefertiget, sind sie so elastisch

und von dem Fuße vorzüglich anpassender Form,
daß darin der beste handgestrickte Strumpf
übertroffen ist.. — Die nicht mehr verwendbaren,
alten Strumpflängen können Sie mit Vortheil
zu Wasch- und Fensterlappen verwenden. Ihr
weiterer Wunsch soll gerne erfüllt werden.

Fr. Uaukine S. in ZZ. Lassen Sie sich

die neuen Bohnen-, Erbsen-, Linsen- und

Kraftsemmelmehle von Maggi & CieMommen. >^ie

dürfen dies unbesorgt thun, sogar solche,

welche bis jetzt den Lcguminoscn gar keinen

Geschmack abgewinnen konnten, sind sehr
befriedigt davon. Und wirklich, diese Suppen
sind so sein und zart im Geschmack, daß sie

auch der besten Tafel Ehre machen.

Hrn. S. S. in U. Ihren Wünschen kann

in der nächsten Zeit beim besten Willen nicht
entsprochen werden.

„Jungfer Kaöermehl". „Namen nennen

ihn nicht; ihn bilden Griffel und Pinsel
sterblicher Künstler nicht nach" ; heißt es irgendwo.
Wir sind nicht befugt, den Einsender zu nennen,

doch sind Sie sehr im Irrthum, wenn
Sie selben in der Grenzstadt B. suchen. Und

gewiß wäre es für den Betreffenden ergötzlich,

zu erfahren, daß die kleinen Unarten noch weiter
verbreitet sind und daß auch noch in anderen

Gegenden das „Habermehl" wächst, welches
einem gestrengen Eheherrn die sonntagslaune
verbittern kann. Wer wäre nicht auch schon

in dieser Weise „Jungfer Habermehl" gewesen,

ohne es zu wissen!

Befehle Stellen (laut Bericht) : Ziff. 2910.

Irrssr-gchs.
)49) Lin Lràìliodss, trsuss Uââàn,
es selllstânàiA koellen kann unà àie

iriASN BausASselläkte vorstellt, suellt
wile in einer kleinen, einkaellen Bamilie.
uskunkt ertlleilt àie Lxpeà. à. Bl.

Aà'lànelì à àmIMmn.
Dine Bran mittlern Alters, von Autem

unà krennàlicllem Xussellen, vmnsollt Ltelle
als Ilausliälterin in einer kleinern, Anten
Bamilie. AeuAnisse über sittlicllen Bebens-

reanàel, Aute Benntnisss in allen 7weiAsn
àes lläusliellen 5Vlrksns, svune Buellküll-

runA unà Oorresponäen? stellen mr Diensten.

Oartenarlleit unrcl ebenfalls besorgt.
Bs rvirck inellr auk Zute LebanàlunA als

grossen Bolln gesellen. Eintritt naell

Belieben. Xäresss srtlleilt àie Bxpeàition
àieses Blattes. l29o0

2948) Bine Aellilàeàe Bvan, allen vor-
kommenàen BlauZAesebäkten àrnebaus AS-

lvaollsen. sucbt eine Stelle als Hans-
kälterill llei einem einzelnen Herrn ocker

in einer bessern Bamilie. Beste Beteren-

2ön stellen 2U Diensten. Lobriktliebe
Offerten unter Obiffre 2 2S42 befördert
àie Bxpeàition àer Brauen-^eitunA.

2941) Bin oràentliolles, treues Nâàeben,
àas selbststânàÎA kooben, solvis nâben unà
ffieken unà àie übrigen BlansAösebäkte ver-
rielltsn kann, aueb Biebe ?:u Bindern bat,
suebt sobalà als möAliell Ltslle in einer
sinkaoben unà rvomvAliell kleinen Bamilie.

2940) Bür einen künkjäbriAsn Bnabsn eins
öuvsrlässiAe, junAö ?oclltsr, àie, rvenn
möAliell, einen BinderAärtnerinnen-
Kurs bssuellt bat. Dieselbe bätts àie
LesorAUNA unà IlebemvaellunA àes Blei-
neu 2u leiten unà nebenbei in àer Blaus-
llaltunA etvas naeb^ubelken. XnAsnelline
Ltelle unà Bamilienleben ^uAssiclrert.

Fuskunkt ertlleilt àie Bxxeà. à. Ll.

2947) Bins kroolütsr von^ anAensllmem
^eussern mit kinàsrAârtnerisellsr LilàunA
rvünsellt Ltelle 2u Bindern von 2, 3—5
ffallren. Sie kann sieb auoll in àer kran-
xösiseben Lpraebe verstänclliell maellsn
unà rvûràe sieb Aern bei lsielltsrn Blaus-

Aösellätten betbeiliASN.
Oesi. Offerten unter Miller 2247 bekör-

àert àie Bxpeàition àieses Blattes.

r^in àsutsvllss Bräulsw, 25 àabre alt,
M velelles sebr Aut kranàiscll sxriellt,
musikaliseb unà in Bandarbeiten unà àer
BlausllaltunA bewandert ist, suebt auk
Leptembsr oder Oktober eins bleibenàe
Ltelle, am liebsten in einem Baàen. Oute
BeuAnisse. Oesi. Offerten unter Obiffre
A 2 2303 an àie Bxpeà. à. Ll. (2908

8te11e><F08U(;Ii.
Bine juvAS, Aebilàets Boelltsr, bsrvan-

àert im BinAsriskaeb, ^vünsellt sine Ltslle
in einem OlleiniseiUe-Kesedükt ^u über-
nsllmen, sei es als Direotries àes Ateliers,
rvelellen Bostsn sie auell set^t versiebt,
oäer als Oebülkn im Baàen. Beksren?sn
stellen zur VsrküAUNA. (292Z

Ossi. Okkerten unter Xr. 2923 bekoràert
àie Bxpeàitivn àieses Blattes.

Welà^telle Klesueli.
2909) Bin MclodêU, Celebes àas Boellen
erlernt, ^vünsellt Ltelle in einem keinen
Ilerrsollaktsllaus oà. einer kleinen Bension.
Bintritt auk 1. àuli. BeuAnisss stellen 7U

Diensten.
L.àresss ertlleilt àie Bxxsà. à. Bl.

In sin Arosssres l/Veiss^vaarevAeselläkt
àer Ostsell'ìvôi? rreràsn noell einige Bellr-
töelitei.' aukAsnommen. Bamiliäre Lellanà-
lunA. OünstiAs LeàinAUNASv. (2898

Okkerten unter Ollikkre B 325 A nsllmen
entASASn Baasenstein à Vogîer, sirauenkelà.

Kesuà:
2942) In sin Brivatllaus in's Blleintllal
sin villiASS, orànunAslisbenàes Nâàellen.
Lellönsr Bolln unà Ante LellanàlunA ^u-
Assiollsrt.

I.uskunkt ertlleilt àie Bxxsâition à. Bl.

làllM IliNIl
Bin Ae^vissenllaktes, in àer XinàerpsieAe

erkallrenes Näädllsn, àas Aut büAsln unà
nällen kann, so^vie àen Lllmmsràisnst ver-
stellt. (2943

Oesi. Offerten, mit Ziffer 2943 bsîisiell-
net, bekôràsrt' àie Bxpsàition à. Bl.

2945) AckkN.Fr>. nünsollt às oàer 2Vêi
Töolltsr, ^vslelle àie Lekunàarsellulsn be-
suellen möellten, w Bsnsion 2U vsllmên.
Outs I.uksiollt unà Mutterliebe Bsie^e.

AcklN<llNIFF«Z I » >î II <

(De 4265 X) Vslign^ (Bant. Osnk).

2933) Ltütss âs? Hanskrau suebt
eine "aelàellnsâllriAS Boelltsr, àie auell
àas XlsiàsrwûLllêN erlernte, sine Ltslle.
Lie könnte naell Belieben eintreten.

Ilallerss ?u vernsllmen bei Herrn Bsllrer
in Bglisau (Banton Büriell).

2935) Bine kleine Bamilie rvuràe eins
15—17)ällriAs Boebter BrlsrnuvZ à
Bausvsssvs auknsbmsn. — Oesi. Offerten
mit Obiffre B. ö. 2955 an àie Bxxeà. à. LI.

?ai'Î86I'

Lorssts.
Lxe^ialität in Aaim Autsn Oorsets, mit

äebtsm Bisebbsin unà neuestem Lellnitt
unà Festem.

Oorsets uaell Aass.
XustvalllsenclunASn steben ^n Diensten.

2867) Mìis Vrêtàt,
IlottinAsrstrasse 26, 2ürio!i.

v0Wk!tbi«iter Ri'W-BüiB
(^Ül-Äiltirt I-6ÌU6 'sVoBe) à 1. —
xsr DIIs <ài- Bi'. 1. 65 psi' Nàr
dis Br. Z. 95 M- Netsr in einxslnsu
RobsiP 80NÎ6 Ltüeken ver-
senäeu portofrei in'« Hans K2931

Oeiîlngki' â Lie., Oeàcklliof,
k^FFF-F<ZlF.

B. 8. Kluster-Oollectionen bersitrvilliAst.

ôesucllt uaoll Lllur.
Bin sunAks, treues, reinliebes lXlâàollôll

rvirà auk àen sommer in eine kleine Blaus-
bsltunA Agsuebt. Dasselbe sollte rvomöA-
lieb svbon etvras koeben können unà àie
BlausAssebäkts versteben. Oute Lebanà-
lunA. Bobn monatliell Br. 25.

Offerten unter Obiffre 2233 bskvràert
àie Bxpeà. à. Bl. (2886

MàiiSààktiM
sinàen in einem ?rivatllau.ss bei ?sàn
krsunàliobe Xnknabme bei billiZen Breisen.
LonniAS dimmer, sellons Bernsiellt.

Bs empsielllt siell erAsbenst (2902

keàtàet'-kl'ài'e!',
vork sreuken, ^.-Bll.

àiMàMM
in (iliurMNlàeii.

event, üzvsi möllllrts 'VkàungôQ,
AStvünsellten Balles auell àTSlns 2immsr
mit allem 2Iubellör in krennàliellster BaZe
àes Xurortes, sinà an llonette Beute 2N
vernviotllle». (2899

XnkraAen an Lls-rtà !VIs.rx, VAur-
naisss. (Ll 403 Oll)

îl

Ilà. Kml>3 8ellràl»8àinlv,
W. Weî88,

lSiir'iczIi 7 ?ritt1ÌAkt886 7 Türivd.
Die soliàe OrunàlaAe unà IBirksamkeit

meiusrNstlloâe ermöZliellt es^säermaitU,
eine regellose Blanàsellrikt in eine anAe-
nellme Lellrikt umîiuAestaltev.

Brobesellrikten stellen 2ur VerküAunA
— Xurss kür Ds-msu ssxarat. — Be
sonàere Burse kür LellulpffielltiAS.

Honorar kür Deutsoll- unà Batsin-
Lellrikt nebst Biffern Br. 30. (2922

sammt Biffern in 5 Bektionen Br. 15.

Büollen- unà BausllaltmiAS -àMà
t. ürickler à Wài', 8t. (til! loi,

ist krisell auk's Lests sortirt unà erlaube iell mir, ?u Askällissstem 7usprucll ^u empkeblen.^

?stràw-
Hsrâs

unà

Mim ìitisiillil.

in
V6DLe1lÌ6â6ri6r (orDOLSS

unà äusserst solià.

^380kKàn
INit

im Breien ^u benutzen, sebr

praktisell.

Bin reiebbaltiAes BaAsr in Buxksriva^rsQ, auk's Lellönste sortirt, sotvie Oelteu, Lellöpker, Bsssel, Bleisebbaken, Bkannen,
Oasserolen kür Hôtêls in aìlêll Bratpfannen, einkaebe unà âoppelte (Ilniversaltöpke), BoebASsebirre in Xiekel,
NsssinA, Bisen unà Bmail, in allen Baronen unà Orössen. Xlle LIsoll^Aarsn in blank unà laekirt. In Boli-vaarsN: Blaek-
stöeke, Lervirtisclls ete. BausllaltunASmasollinen. IBas àie Xeu^eit bietet, balte stets auk BaZer unà nàrà llei Binkauk von
Aanzien BinrielltunAen llesonàerer Ballatt Aessellen.

Xllen XukträAsn Aerne entASASnsellenà, xsicllne aelltunASvollst
Vermont v^irà )eàsn BreitaZ; reparirt alls Ba^e. "MW (2889



St. Gallen. „Den besten Erfolg laben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franenwelt gelangen," VII. Jahrgang.

Garantirt wascIäcMe Sommerstoffe

80 cm. breit, Zebra, Sumatra, Ser-
gette Mousseline Laine und Voile
imprime' à 50 Cts. per Elle oder
85 Cts. per Meter bis Fr. 2. 95 per
Meter versenden portofrei ins Haus

Oellingen & Co., Centralhof,
S-curloiL. [2834

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

ine gute Mutter macht ihren Kindern

gerne kleine Geschenke. Wenn
sie aber darauf sieht, dieselben bei
blühender Gesundheit zu erhalten, so
wird sie ihnen vorzugsweise den

ausgezeichneten [2932

E

imiiMitn
verabfolgen. (H-1837-J)

Lauterbrunnen-Wengen.
(Berner Oberland.)

Hotel Staub "bach
in Lauterbrunnen,

in reizender Lage gegenüber dem
weltberühmten Wasserfall, und Pension
Mittaghorn in Wengen mit voller Aussicht
auf die Gletscherwelt, seit Jahren bekannt
durch gute Verpflegung bei billigsten
Preisen, empfehlen sich für die laufende
Saison bestens [2869

Familie von Allmen.

1167 Meter über Meer.

Niederrickenbach.
Klimatischer Alpenkurort

bei Stans, Unterwaiden.
Unvergleichlich schöne und äusserst

geschützte Lage inmitten der lieblich
grünen Alpenwelt. Von den ersten
medizinischen Autoritäten durch die
klimatischen Vorzüge bestens empfohlen.

— Sehr beliebter und heimeliger
Aufenthalt für ganze Familien wie für
einzelne Personen. Ebene, schattenreiche

und genussvolle Spaziergänge.
Prächtige Waldungen, grosser Naturpark.

Bäder, Milch- und Molkenkuren.
— Pensionspreis incl. Zimmer 4—6 Fr.
Prospekte gratis. Sich höflichst
empfehlend [2851

J. von Jenner-Meisel,
Eigen thümer.

Luftkurort Splügen,
1460 m über Meer,

an dem Vereinigungspunkte der
altberühmten Bergpässe Splügen und
Bernhardin gelegen. Mildes Alpenklima und
Tannenwälder. Im

komfortable Einrichtung, vorzügliche
Küche, Bäder, Telegraph, Post, Führer
und Fuhrwerke.

Touristen-Station und behaglicher
Aufenthalt für Blutarme, Lungenkranke,
Skrophulöse, Nervöse, Dyspeptische.

Arzt im Orte. Auskunft heim Inhaber

Walter Amsler.2900]

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SÜISSE)

Satin, Zephir, Sicilienne, Battiste, Canevas, Toile
d'Asie, Mousseline, flatté, Etaniine:

«ni, imprimé, damassé et brodé.
Grosse Auswahl.

—— Täglich Eingang von Neuheiten. ——
Mustersendungen auf Verlangen prompt und franko.

J. Spoerri
Centralhof

Zürich.

Asyl für Kranke.
Es hält oft schwer, kranke Personen, namentlich Blödsinnige, Geisteskranke

und körperlich Gebrechliche in Anstalten unterzubringen, um denselben die richtige
Pflege angedeihen zu lassen, wèlche man denselben oft mit dem besten Willen in
der Familie nicht zukommen lassen kann.

Jgfr. Anna Murbach hat ganz in der Nähe der Stadt Schaffhausen in freundlicher

Lage ein Landhaus und Garten gemiethet und es unternommen, ruhigen
weiblichen Geisteskranken, Blödsinnigen, Epileptischen und sonst körperlich
Gebrechlichen ein Asyl zu bieten, wo dieselben ein freundliches Unterkommen und
eine sorgfältige Pflege in christlichem Sinn und Geist, zu möglichst billigen
Preisen finden können.

Jgfr. Murbach kennt aus langjähriger Erfahrung den Dienst an solchen Kranken
und kann bestens empfohlen werden. [2951

Ihre Adresse ist: Jgfr. Anna Murbach, Hochstrasse, Schaffhausen. Weitere
Auskunft ertheilen gern die HH. Stadtrath Keller und Begierungsrath Kahm.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Neuheit für den Sommer.
Reise-Staub-Mäntel für Damen

von imprägnirtem, wasserdichtem ÛÉoffe, vollständig geruchlos, empfiehlt in
allen Farben w m m j ^ «Ii. Schweitzer, Ht. Gallen,
2894] Nouveautés- und Confections-Geschäft.

(2714)

Schutz-
Marke. _ IHACK'S

Doppel-Stärke
(AlleinigerFabrikantH.Mack, Ulm a/D.)

— Bewährtestes u. vollständig
unschädliches Stärkemittel —
gewährt griisste Erleichterung
beim Plätten u. enthält alle
erforderlichen Zusätze zur sicheren

Herstellung von blendend
weisser, gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsche.

Ueberall vorräthig
a 30 Cts. per Carton von V1» Ko.

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
VEVEY. [2688

SchweizerIsche Milch -Chocolade.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten.

Jjommer's gerösteter Kaffee
besitzt alle wünschbaren Vorzüge:

feines Aroma, anerkannt gute Qualität, Billigkeit, Zeitersparniss.

Es ist der Lieblingskaffee der sparsamen Hausfrau geworden,

Original-Verpackung —
in den Spezerei-Handlungeii. Weitere Depots werden gesucht.

2733] Kaffeerösterei Bern. (OH9573)

Die Buchhandlung der Schweizer „Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnauer, Anleitung: zum Zuschneiden Fr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage 3. —
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band

„ 3. 35
A. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle ^ j
K. Weiss, Der Frauen Heil 1. —

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,
vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18. St. Galten.

Feinsten
Mocca-Kaffee
2822] von ausgezeichnetem
wohlschmeckendem Aroma verkauft en
détail per Pfund à Fr. 1. 60, bei 10 Pfund
nur Fr. 1. 50 per Pfund

G. Winterhalter,
Nr. 5 Multergasse Nr. 5

St. Gallen.
En gros et en détail. — Wiederverkäufer

erhalten entsprechenden Rabatt.

Louis Bentz in Basel.
2895] Beeile Versandtstation für direkt
importirte Primawaare versendet in Post-
Colli bis 5 Kilo brutto, franko gegen
Nachnahme : (H 2310 Q)

»| [*" f°^ garantirt rein-^^7 schmeckend,
à 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 60
und 1. 80 per */a Kilo.
HH"H ää chinesischer, neue-

ster £rntej
Pecco Flowers à Fr. 8. —, Souchong à
Fr. 6. —, 5. — und 4. —, Congo à Fr.
4. 50, Imperial à Fr. 3. 50 per '/« Kilo.
Bei grösseren Quantitäten extra Rabatt.

Zahlreiche Zeugnisse von
Doktoren u. Privaten bestätigen, dass

nnHühneraugen
Hornhaut, Schwielen, Warzen

durch b loss es U eberpinseln mit der
Acetine K

des Apothekers W. Wankmiller sicher,
schmerzlos und ohne ätzende Wirkung
abfallen.

Erhältlich à Schachtel Fr. 1. 50 Cts.
bei J. 0. Geeser - Schmid, Handlung in
Brüggen; Engel- und Löwenapotheie in
Rorschach; A. Wartenweiler, Apotheker
in St. Gallen. (M à 917 Ml l2789

iDIE BESTE

CHQCOLADE
1 \$L

A.MAESTRANI

Gerippte Strümpfe
Ohne Naht, in ihrer Form sehr praktisch,

mit Beigarnen in Fersen und Zehenstück

verstärkt, wie hei Handarbeit,
liefert auf Bestellung in allen Grössen

Louise Schällibaum-Gachnang,
2913] Wattwil (Toggenburg).

Stets reich assortirtes Lager in

Pariser Trauerhüten,
Cappottes und rund, à Fr. 4 bis Fr. 20.

Crêpes, Grenadine, schwarze Rüschen.

Spezialität: Trauerbouquets etc.
Perl- und Porzellankränze,

GrabandcnJien, Sterbekleider & Sargkissen
empfiehlt zu hilligsten Preisen [2918
A. Schneider-Prétat, Blumenfabrik

Engros. Rindermarkt 14, Zürich. Détail.

8t käs, „Lev dWlU tkkolx là» Iiserâle, veleke i» tie àt âer kmemll NlZvM," ?II, M»,

ksrM vssàà 8mnök8lssö
80 era. droit, ^odra, 8ruuàû, 8or-
Aotto Noussoliuo liüiao uiu) Voile
iruxrimo à 50 Ot«. M- Mo oàor
85 (lt8. por Notor dis I^r. 2. 95 xor
Notor vorsouâou xortolroi ins Mus

Vettingep â Ko., MàDiok,
^vâ.a7â.Qlku. (2834

B. 8. Nnstor-Oolleetlonen ksreitrvilligst.

ins Auto llluttor maekt lkrsn Lin-
àern gerne Kleins Beseksnke. Wenn
sie aber àarank siebt, àisseiksn ksi
klûkenàsr Besnnàkeit ^u erkalten, so
>virà sis iknsn vorzugsweise âen aus-

gezieieknstsn (2932

k

WMMWW
vsrakkolgen. (B-1837-1)

àterbrininM-àgeii.
(öei-ner vberlsnci.)

Hotsl Ltkulàà
in I.autöi'di'urriisii,

ill rsi/snàer Bags gegenüber àem wslt-
kerükmten Wasserkall, llnà ?susion Wt>
tagkoru ill Wsngsn mit voiler i^usslckt
auk àis Bletsekervvelt, ssit àakrsn bekannt
àurek gute Verpâegung kei billigsten
Brsissn, empkskien sick kür àis lankenàe
Laison Kostens (2369

IdiiuiM von ^Iliilv«.
1167 Neter llksr Kleer.

Hiêàsrriokêakack.
XIîmlìtÌ8<;IiN' ^Ipenkurort

Ksi 8tans, llnterwalàen.
Dnvsrgleieklick scköne nnà äusserst

gesoküt/ts Bags inmittsll àer liekliek
grünen ^.lpenwelt. Von äsn srstsn
meài/inisoken Autoritäten àurek àis
klimatiseken Vorzüge ksstsns empkok-
Ion. — Lskr ksliektsr unâ ksimeliger
Mkevtkalt kür gan/o Bamilien wie kür
sin/eins Bsrsonen. Bbsne, sckatten-
reicks un à gennssvolls Lpa^isrgângs.
Brâcktigs Waiàungsn, grosser àtur-
park. Bâàsr, Uilek- unà Nolksnkuren.
— Bensionsxreis inel. dimmer 4—6 Dr.
Brospskts gratis. 8iok kökdekst sm-
pksklenà (2851

.1. VON .Ivnnei'-Äkisel,
Bigsntkümer.

Iiuktkiirort LxlüAsn,
1469 m über Älssr,

an àom Vereinigungspnnkte äor altbe-
rükmtsn Bergpässs Lxlügsn unà Bern-
karàin gelegen. Nilàes L.1psnklima unà
Vannsrnvâlàer. lin

komkortakle Blnrlektung, vor/üglioke
Xücks, Bâàer, Bslegrapk, Lost, Bükrer
unà Bnkrwerke.

Bonristsn-8tation unà kekaglicker iluk-
entkalt kür Blutarme, Lungenkranke,
Lkropkulöse, Nervöse, D^spsptiseke.

à/t im 0rte. ^.nsknnkt keim Inkaker
2900)

cîH000I.^

siien^Rv Z

SNU0NL.INI. (8VI88L)

8gti», WlîrFMeiM, KMüte, àll«vî«8,1oile
«l'iìzie, U«u88«Iiiie, ffM, Uiìinii,«:

uni, iiupiiwê, dîìM!l«8v et Itt'oà
c4nc>38S ^.ugvvalil.

lÜAliek BillKun^ von kleuksiten. —
àstsrLoiàngSli auk VsànZsn xrornxt unä kraà.

5. Zxoà
ÜMlizllios

^üried.

àvl kür Xraàs.
Ls kält okt soktvsr, kranke Bsrsonen, namentlisk LiôàsinniZ'e, deisteskranks

unà körperliek (llekreeklioke in ^.nstalten unter^ukrin^en, um àsnselksn àis rickti^s
Bàe^s an^eàeikkn ^u lassen, tvsloks man àsnselksn okt mit àsm ksstsn IVillgn in
àer Bamilie niekt ^ukommsn lassen kann.

à^kr. àua Alurbaelt kat Aan? in àer l^äks àer 8taàt 8ekaiì'kaussn in kreunà-
lieksr Ba^s sin Banàkaus unà <5artsn ^emistkst unà es unternommen, rukÍAsn
veiklieken deistsskranken, Llôàsinni^en, Lpileptiseken unà sonst körpsrlick 6-e-
kreeklieken ein ^s^l ^u Kisten, nm àisselken ein krsunàliekss Unterkommen unà
eine sor^kaltiAe Bkle^s in ekristliekem 8inn unà 6sist, ?u mv»liekst killiAsn
Breisen ünäsn können.

à^kr. Älurkaek kennt aus lan^'äkriAsr LrkakrunA àen Dienst an soleken Xranken
unà kann kestens empkoklsn tveràen, ^2951

Ikre ààrosse ist: àZkr. àna Uurduâ, Dookstrasss, 8okakkkausen, 'Weitere
Auskunft ertksilen Agrn àie DD. 8taàtratk àsllsr unà RsAisrunAsratk Hakm.

SpSoialìtè Äs vàsoolat à la Rsisstts.

^ X0llIl0Ìt à' 6011 ^0111111015 ^
Iî«Û8i< -81iiu1»-1I:ii>1nI tür Duinoii

von ImpräZnirtom, >va8Z6!'âlàt6Ni àoSo, vollstänäiK KeruoliloZ, emxüsklt in
ltilon Uti'kon H» U « ^ ^ » »Z^. êSt. ^aU«n,
2894Ü Isouvsautss- unà Ooul'sotioirs-elsLoltül't.

(2714)

^ I»4LK 8
voWÂ'8tà
tà,NeivigêrI'àt>i-ikg,iltN,Il/Ia(:k,tIIm s/ll.)

6 Aolâsus unà silDsnuo lklsânillsu. — 2 Oixlorns.

(Hioovlak O. l?stsr
l2688

îN«I»HVSR»SrK«àS AIîì«I»
Voi-?ügliok8t68 I^gtil'ung8mîiiel fül' j(ià^ àgenleilisà u. Keeonv3le8oenisn.

^kllliiltkü seröst^ter XuMo
kosit^t allo tvansolikaron Vor?iüK6:

fkillös àM, âilkiIîMilt Mìk guaüm, LilMkit, ^itersMUlisz.
^s ist àer kieblingskatkee àer sparsamen liausirau ge^voràen.

-m —
m àil 8p^«l-tzl-IIillili!ililKtli. lVâi'v Vêpvt« iveiàil Ke^llàt.

2733Ü Lern. (M9573)

Die kiieIiàii<I!iiiiK à kààer „kmiiev-ZeitiniK"
2833) vorsenàst auk Bestellung:
Lintevmnnn-IIvglllìuer, 1ll.n1vituuA 2uin 2usoknoîâsiì Br. 6. —
àâeregg, vor Voiuüse1zs.u, II. huilage

» 3. —
IXIemez^er, ^,or2tlíodo Sprovdstunäon, 13 Lanàs, xer Banà

„ 3. 35
L.. dreiner, Xavà ZLs-iupk 2nur l^risäsn, Novells ^ ^
L. Weiss, vor I"rs.uon Soil Il' —

Bestickte Baiàinen,
iîanàes â Bittl eàeiix,
vom killi^sten kis ?um feinsten Benre,
aussekliessliek inlânàisekes Bakrikat, lis-
ksrt in voraüglieker, meistens selkst fakri-
2irter Waare, unà komustert auk Verlangen
(B 8230) ^ ^ Hartmann,
2696) Lt. Beonkaràsstr. 18. 8t. Ballen.

I<ìris>^<zri

NovLa-ILakiksß
2822) von s.usK02oioIiiiotoin wolàl-
soànioolconcloin Groins, verkauft sn
àstail per Bkunâ à ?r. 1. S9, Ksi l0Bfunà
nur ?r. 1. 22 per Bkunà

6. Wntei-ilaltep,
I7r. 5 Nultsrgasse à. Z

St. Vallon.
Bn gros et en àstail. — Wioàsrvsr-

Käufer erkalten entsprseksnàen Bakatt.

Inouïs Lent/ in Lasel.
2895) Beells Vsrsanàtstation kür àirskt
imxortirte Brima^vaars verssnàet in Bost-
Dolli kis 5 Xilo krutto, franko gegen
àeknakme : (B 2310 0)

l"garantirt rein-»àà»^^ sekmeekenà,
à 90 0ts.. ?r. 1. -, 1. 20, 1. 50, 1. 60
unà 1. 80 iisr 5- Ivilo.

ckinesiseker, neue-
stsr Brnte,

Beeeo Blovs-ers à Dr. 8. —, Louekong à
Br. 6. —, 5. — unà 4. —, Dongo à Vr.
4. 50, Imperial à Br. 3. 50 per ',2 lvilo.
Lei grösseren (Zmantitäten Bakatt.

^laklreicks Zeugnisse von Dok-
toren u. Brivatsn kestàtigen, àass

Isiiliimiaiis'm,
vorndaut, Sokvriolon, ^Varsoi»

àurek k loss es D ekerpin sel n mit àer
DW?à "MM

âes Vpotkekers W. WauàiUsr sicker,
sekmer/los unà okne âtxsnàs Wirkung
abfallen.

Brkâltliek à Lekaektel Dr. 1. 50 Ots.
ksi 2. Llssssr - Lllkmià, Banàlung in
kruggen; Hngsl- unà lkövsuaxotks^s in
korsàcli; Wartsvàlêr, ^xotkskor
in 8t. Lallen. (U à 917 M 12739

»vic scsiK

Z

»Wzzzzis
là'Gth 8tii'impktz

oklio Ikadtz in ikrer Borm sekr prak-
tisek, mit Beigarnen in Bersen unà ^sken-
stück verstärkt, rvie bei Danàarkeit, lie-
tert auk Bestellung in allen Brössen

l.oui8e 8oiläIIibaum-LgcIlngsig,
2913) Watàil (Doggsnknrg).

Ltsts reick assortirtes Bager in

'//Ä
Bapxottss nnà runà. à Br. 4 kis Dr. 20.

trèpe«, tlreiuuliiik, srlikiìr^ Iliisrlien.

Lxe/iulitüt: 'kl'iìU0i'1i0u<iu0t.-» vte.
perl- unö po^eilanki-ân^e,

kl llllîìiiàiliíe», à Ilàlàw â
ompkeklt /u billigsten Broisen (2918

A. ZellNkiliel'-f'l'etat, Mntàili
^ngros. Rlnàermarkt 14, iîûrick. llêiail.



„Den taten Erfolg Halen diejenipn Inserate, nelcle in Sie Hanl ter Franenwelt gelangen."

Zürich

st-
Vorsteher: Cteschw. Boos Neumiinster.

(GregrvixicLet 1SSO-)

Beginn neuer Kurse am 13. Juli. Gründlich praktischer und theore
i

Unterricht, sowohl für den Hausbedarf zm',S
zur Ausübung des Lehrfaches im : Weissnahen und Kieidermachen mit mu^ 2eichnen
Wollarbeiten, Maschinenstricken, Sticken, Putzmachen, B

freigestellt; es
und Malen. Buchhaltung, Sprachen. Die Wahl der Fächer irt _
kann auch nur das Zuschneiden mit 4 wöchentlichen Stunden

und Kochen.
Pension bei den Vorstehern, auf Wunsch nut Anleitung im Hau

— Prospekte gratis. (H 2921 Z)

)ooöooo6ooöooccoccoooooccooccocooooooog

I .4 ' it 1, (Ot. Bern). __ 0

Hôtel & Pension zur Krone §
a •. -, t c i f Tn nächster Nähe der Bäder. Empfiehlt Ö
Seit drei Jahren wieder aufgebaut. luft geniessen und die Bäder g

***> §
comfortable Zimmer mit Zürcher-Bühler. g

- ^OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Kurort ßigi-Klösterli.
Hôtel & Pension Schwert.

29441 In schönster Lage, best eingerichtetes Etablissement. Vorzügliche Küehe.

Gute Bedienung. Billige Pensions- und Passantenpreise. Fur Tit. Gesellschaften

und Schulen extra reduzirte Preise.
Es empfiehlt sich höflichst

_

TAer Eigenthiimer : Z. »clireiber.

Gotthardbahn-
Station

Schwyz-Seewen
i Minuten.

BAD SEEWEN
Am Lowerzer-See.

Per Bahn 10 Minuten
nach Brunnen.

Yierwaldstätter-See.

Zwischen Mythen und Eigi im herrlichen Thale von Scliwyz gelegen.

Hôtei. Mineralb'âder zum Rössli. Pension.

Borgen. Borgen.
Gasthof zum „Weingarten".

2934] Der Unterzeichnete bringt sein best eingerichtetes Gasthaus zunächst
dem Bahnhof mit schöner Aussicht den Tit. Hochzeiten, Gesellschaften und
Schulen, sowie einem verehrlichen Publikum in empfehlende Erinnerung.
(0. F. 8263) Stallung mit eigenem Fuhrwerk.

Ersebenst J". «Ancfst-J?fister.

Bad Alliaz oberhalb

This.

Felsenegg 910 m über Meer SchOnfels

Eisenhaltige Mineral-, See-, Douche- und auf Bestellung Sool-Bäder. Kuh-
und Ziegenmilch. Grosse Gärten, beim Hause prächtige Schattenplätze und Spazierwege.

Post- und Telegraph. Extra Fuhrwerke. Billige Preise. Prospekte Üher
Einrichtung, Preise etc. gratis und franko. Den Tit. Kurgästen, Reisenden,
Vereinen und Schulen empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens.

Offen vom 10. Hai his im Oktober.
2751] ^ÄTittwe Beeler & Söhne.

WiedererÖffnung- 15. Juni.
2871] Schwefelhaltige Quellen; letzte Analyse 1882. Höhe 1051 Meter. Herrliche

Wälder und Wiesen. Aufmerksame Bedienung. Wiedererstellte Strasse.

Fahrgelegenheit von Montreux, Vivis und auf Verlangen vom Hôtel aus.
Herabgesetzte Preise. (H 2009 M)

Auskunft ertheilt Madame Heim, Directrice, in Alliaz Sur Vevey.

Luftkurort auf dem Zugerberg (Schweiz),

2830] Ruhiger, angenehmer Aufenthaltsort. Prachtvolle Waldungen. Spaziergänge.

Aussichtspunkte. Arzt, Bäder, Milch und Molken. Eisenbahnstation
Zuar. Telegraph etc. Prospekte und nähere Auskunft über die Kuranstalten
ertheilen bereitwilligst: __ ^^Für Felsenegg r Für SctLÖnfels _

J. P. Weiss, Profrf J- M. Bodemer.

es

V v
Meisterschwanden am Hallwylersee.

2901] Meine neu eingerichtete Badanstalt, verbunden mit Pension, ist nunmehr

wieder eröffnet. Pensionspreis 3 Fr. 50 Cts. per Tag. Bäder inbegriffen.
Freundliche Zimmer mit Aussicht auf das ganze Seegelände.

Prospekte stehen zu Diensten.
Es empfiehlt sich dem geehrten Publikum bestens:

Frau R. Siegrist und Töchter.

Luftkurort Herrgottswald.
Am Fussed. Pilatus

850 m. ü. M.

r - Stunden
von Luzern.

Eröffnet mit 1. Juni.
I 2870] Mildes Klima, geschützte Lage, schöner Tannenwald, reine nebel-

freie Luft, deshalb bestens zu empfehlen für Erholungsbedürftige. Aus-
I sieht auf See und Gebirge. Telephon. Aufmerksame Bedienung. Billige
I Preise. — Hochachtungsvollst empfiehlt sich (Mag. 894 Z)

Haas, Gastgeher.

1

Post und Telegraph im Hôtel.

Eisenbahnstationen:

Pratteln, Nieder-Schönthal,
I.iestal.

Für Fussgänger:
Mönchenstein, Dornach-Arles-

heim, A.esch.

w Wagenverkehr
mit den Eilzugsstationen vom

1. Juni an.

Soolbad
Schauenburg

Vorzügliche Küche und Keller,
dem Bedürfnisse jedes einzel-1

nen Gastes angepast.

I. und II. Tisch. Kindertisch.
Tisch für Dienerschaft.

Pension nach schweizer,
französischer oder englischer Art.

Täglich Table d'hôte
um 12l/a Ulir à 2 Fr., um
1 Uhr à 3 Fr., um 5 Uhr

à 4 Fr.

Abgeschlossene Säle mit guten
Pianos nnd Veranden für

Gesellschafts- und Familion-
Diners.

Baselland (Schweiz)
Sehr frequentirte u. best-
eingerichteteAnstalt mit
100 Zimmern, und 160
Fremdenbetten. Offen
v.l.Mai bis Ende October.
Wegen der geschützten
Lage und der vielen
sonnigen, heizbaren Salons,
Wohn- und Badezimmer
für Frühkuren besonders

geeignet.
Diätetische Milch- und Molkenkuren. Alle Arten Bäder und Douchen.

Anwendung von Elektrizität. Moorbäder aus salin. Eisenmoor. Täglich
ärztliche Konsultationen während der Saison. Erfolgreiche Kuren. Günstige
klimatische Verhältnisse mit kräftiger, staubfreier Luft bei massigem
Feuchtigkeitsgrad. Herrliches Trinkwasser. Angenehmster, ruhigster
Sommeraufenthaltsort mit vielen Schatten platzen und Waldpromenaden. Passende

Uebergangsstation zwischen den Winterkurorten und den Alpenstationen;
erfahrungsgemäss vorzüglich nach anstrengenden Kuren in Karlsbad.

Prospekte, ärztl. Broschüren, Analysen der Soole, ill. Premdenlisten gratis.
Ergebenst empfiehlt sein altbekanntes Etablissement

2808] Emil Flury.
Für Familien sind freundliche
Appartements von je 2—6

Zimmern mit- Speisezimmer
und Laube vorhanden.

Einzelne Personen finden allen
Komfort eines guten Hotels mit
der Gemüthlichkeit und behaglichen

Ruhe eines Privat-
liauses;

Bei ausgezeichneter Verpflegung
Trillig"ste Pensionspreise nach

Tarif, Uebereinkunft oder
à forfait.

Schauenburg
ist nach ärztl. Ausspruche
mit seiner ausserordentlich

starken u. heilkräftigen

Soöle den Rhein-
soolbädern vollkommen
ebenbürtig u. ermöglicht
zugleich einen
Luftkuraufenthalt, der an Milde
des Klimas demjenigen
v. Engelberg u. vermöge
seiner hohen Lage und
seiner reinen,ozonreichen
Waldluftd.Schwarzwald-
kurorten gleichkommt.

Evangelischer und katholischer
Gottesdienst.

Lesekabinet. Spazierfahrten.
Pick-nicks. Concerte.

Theatervorstellungen. Reunions

dansantes.

Foot-ball und Croquetspiol.

Gute Einrichtung für Schützen¬

gesellschaften.

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg 5.

Beginn des siebenten Kurses den 29. Juni d. J. Die geehrten Töchter sind
freundlichst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft
ertheilt bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden
können. [2897
(O F 8159) Frau Engelberger-Meyer.

Luftkurort Rigiklösterli.

Hôtel&Pension Sonne.
2866] An der Bahnstation Arth-Rigi. Geschützte Lage. Von Tannenwald

umgeben. Milch- und Molkenkur. Badanstalt. Post und
Telegraph. Von Aerzten bestens empfohlen. Pensionspreis 5 "bis 6 Fr. mit
Simmer. Restauration und Logis billig. Für Gesellschaften und Schulen
geeignete Lokalitäten und ermässigte Preise. — Empfiehlt sich bestens

Familie Schindler.

Hôtel und Pension Hecht
^-ppexizell.

Fieses altrenommirte, komplet renovirte,
durch Neubauten jeglichem Komfort der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Hôtel
empfiehlt sich den Tit. Touristen, Kuranten,
Hochzeiten, grösseren und kleineren
Gesellschaften angelegentlichst.

— Talole d'hôte, Dîner à part. —
Civile Preise.

Grösste Lokalitäten Appenzells.
Achtungsvollst

Ed. Rechsteiner-Müller, Propr.
2827] Gasthof zum Hecht, Appenzell.

.veil deà WM »à âiMM Iimwle, velede in Sie HmS Se? kweilM UiSUM^

^üriek

sì-
V»iÂà: »««S Seumiinsiei-.

;LZ-sZvvîi.rxâSì 13SO-)

RsZillN Iisusr ^urss am 12. luli. vriinàlied praktiscder nnà tdsore '
vnterriedt, L0ivoì.l à àen vansdàrt .nr sîmaLde^^^
^nr .^nsndnn^ àes leili-taedesini I ^SMSllàen unà ^eàMÂ°à mit m

^ollardsitsn, Uasodmsnstàkêll, Ltmksu, knt2maedsQ, L
freigestellt; es

unà Ualeu. LuolàànZ. Zxràll. vie ^Vadl àer kaeder l' trei^^. ^kann aned nur à Ltisàsià mit 4 ivoedentlieden ^^uäsn ^ ^g^su.
^susiou lzsi àen Vorstedsrn, ant 'Annsod mit VnlöitnnK un Rau

^
— krospskte gratis. (d 2921

zixxxxxx»ooääW6oööooooöooo°o«xn°«'°°8
I .«>>I< ((-'?. VSi°ri). 8

Hôtsl & ?àon ^ur ^rons ^
c? ^ F ^ In nitedster Mds àer kâàer. kmxnsdlt Q
î^ìâreiàadren^ieàerant^ôdant hiessen nnà àie Lâàer 0

«à à 8
«mk°rtâ.° Amm„ mit ^N«^02-SÜMS4. Z

>-xx>°-z«x)cx)cx)o-xxx)-xxxxx)cc><xx^

I^urorì RiKi ^1î>8ìvrlî.
Hôtsl H ?sQsà Làsrt.

2SM In -à.à 1.»?°. b°tt -inx°iiât°t°- Wndli-n°mà Väsli°d°«°>,e,
tint« VsZisnunA. LîlIiZs ?nnsions- nnà kassnnteniiiöiss. i nr lit. dösniiscdnttnn

nnà Lednlen extra reàn^irte kreise.
vs empàedlt sîeli dötliedst

^

k)s^ LliASuàáiiiSii? :

Station
8llkvx-i-3esivsn

^^visoden Uz?tlieii nnà kÎAi im derrlieden ldale von ZeleZen.

uôtsi. Alineralkîiàer /nin lîàsli. ?àon.

H«rK«n.
Kasilioi?um,Ieingartsn".

2934) Der Ilnter^siednsts dringt sein best sinAsriedtetes dastdans ?unäedst
àem Ladndot mit scdönsr àssîedt àen lit. voed^eiten, (Zesellscdakten nnà
Fodnlen, sovie einem veredrlicden kndlikum in emptedlenàe krinnernnA.
(0. k. 8263) StalluuA wit eiKsuew?udrvsrk.

àA^enst ^ ^.2?^S^-.Z^/ZSt6^

odsi'Iiàld

VivI^.

kàmM 910 m üdsr Mssr

DissnlialtiZs Umsral», Lss», Douolis» nnà ant kestsilnnA Lool-Lââsr. Rnd-
nnà Ais^enmilà drosse därten, dsim Hanse praedti^e sedattenplàe nnà Lpaîiier-
ive^e. kost- nnà lele^rapd. kxtra kndriverke. Lilli^e kreise. ?rosxàts iìlZSr
Nnrìoktung, ?rsiss sts. Zratis unà kranlZlo. Den lit. LnrAâsten, keisenàen, Ver-
einen nnà Leluilen empkelilen ilrr altkàaimtes Dtadlisssmsnt destens.

0SvQ vom 10. Mai dis iin vktodsr.
2751^ àSSSlST' «lb SÖII226.

2871^ Selivvskellialtisss (Znellen; letzte àal^ss 1882. Hëlie 1051 lìleter. Herr-
lieds IVâlàer nnà IViesen. Vntmerlîsams LsàiennnA. Vleàsrerstellte Strasse.

VadrAsle^endeit von Nontrenx, Vivis nnà ant Verlangen vom Hôtel ans. Herad-
^esetüte ?reîse. (là 2009 U)

Naàaws IIe!m, vireotries, in ^111^2 SU? Vsvê^.

Iniktluu ort ant àem Xii^erker^ (SeUeiy.
2830Z Rndi^er. anAensdmsr Vntentdaltsort. lraedtvolle IValànnZen. Sxasier-
ssänsss. ^.nssiedtsxnnlite. àt, Lâàer, Rîlà nnà Kolken, lisendadnàtion

lelegrand ete. lrosvekts nnà nâders ^.nsknntt nder àie lxnranstalten
srtdeilsn dersitivilliZst: ^

lK 909

slsSHSS'S'1 I-'àà.r 3 c?àÖn.ISi s

îl. -Màs, ?I0?1 M. voàer.

«

WàMàauà lli» IlillI^vI^^ee.
2901^ Usine nen einZerielitete Laàavstalt, verdnnàen mit leusion, ist nnnmedr

ivieàer erötknst. lensionsprsis 3 ?r. 50 (lts. per la^. Lâàer indeArilten.
lrennàlîeds Zimmer mit ^ussiedt ant àas ^an?s SseZ'slânàe.

Prospekts stedsQ su vieusteu.
LZ smpüelilt sied àem ^eedrten ?ndliknm destens:

fi'au k?. Liegrist unä loekier.

l.uftliul'ol't ^si-i-gàvslll. àkllMà.kilà
M m. u. A.

«
- Äiuuill,

vvll IiUZtziH.

ürötkuet wit 1. ^uui.
I 2d70( U^àes Làima, Aesodüt^te l,aKe, sedöner launenivalà, reine neì>sl-

W treie lntt, àesdald dsstens 7N emxtedlsn tnr Lrdolnn^sdeàûrttiAS. Vns-
I sìâì âui 8se unà (^sìiíi'A's. ^u^mer^8ÄM6 öeäiövuiiA. VÍ1IÎA6
I kreise. -- HocdaedtnnAsvollst empüedlt sied (àZ-. 894 ^!)

II».»«, (àast^eder.
U«»«»»WWMWWWWW»MWWW>»MM^>>»»»W»MW

?ost unä Islögraxli im klötsl.

r-isstal^

?ür ?us«Näiisssr:

lNôiâsiisìà, I)orlii>.oli-L.rlss-
Nsim, L.ssek.

8ooIdliÄ
8eksuenburg

?äAlieN Ig-lNis à'ìiôìs
um Mi/g Ulir à 2 ?r., um

à 4 ?r,

Nianos unà Vsraïiàôii tür Us-
LàlISLìmkt-!- unà ?!imilà-

LassIIauâ. (Zedivei^)
Ledr tre<fnentirte n. dest-
einZ'eriedtsteàstal.t mit
100 wimmern nnà 160
krsmàendetten. Otten
v. I.Uai dis knàe Oetodsr.
V^SAen àer Aesedàten
laAS nnà àer vielen son-
niAsn, dsî?daren Lalons,
>Vodn- nnà lZaàeàmer
tnr krüdknren dssonàers

ASSÌANSt.

Diätetiscde Uiled- nnà Uolkenknren. Vlle Vrten Lâàsr nnà Ooncden.

VnvenànnA von kìekìrisitât. Uoordâàer ans salin, kisenmoor. läZIied
arlêtliede làonsnltationen ivâdrenà àer Laison. krkolZreieds Xnren. dnnstÎAS
klimatiseds Verdältnisse mit krättixer, standtreier lntt dei massi^sm kened-

tiskeitsAraà. Nerrliedes lrinkivasser. VnAsnedmster, rndiAster Sommer-

antentdaltsort mit vielen Ledattenplàen nnà IValàpromenaàen. kassenàe

VederAanASstation 2ivisedsn àen Vnnterknrorten nnà àen Vlpenstationen;
ertadrunALAemäss vor^nAlicd nacd anstrenAenàeu Xnren in làarlsdaà.

krospekte, är^tl. lôrosednrsv, Vnal^sen àer Loole, ill. kremàenlisten gratis,
dirgedenst emnüsdlt sein altdekanntss ktadlissement

2808^ ^21221

?ûr ?amiîieu siuà Ireuuäliclis
Lxxartemsnts von is 2—6

lliii^às ?srs0llsi>. knàsu ailen
Lomtort siuss xuteii. Hôtels mît
àsr Uemütdlielikeit uncl dvlmx-

à korkait.

Sodauoudur^
istnaed àtl.àsspruede
mit seiner ansseroràent-
lied starken n. deilkrät-
ti^en Loole àen Rdein-
sooldâàern vollkommen
edendürtiA n. ermo^liedt
2NAleied einen lnttknr-
antentdalt, àer an Uilàe
àes Lilimas àemieniASn
v. knAeìdsr^ n. vermöge
seiner doden lda^e nnà
seiner reinen,oxvnrsieden
V^alàlnttà.Lcdivar^ivalà-
Kurorten gleiedkommt.

Uottssàisust.

lôesslmliîust. Lxit^ierkàrtSQ.
l?iok-uiolcs. Lonesrte.

?lies.tsr?orstelluiiASn. Lààus ^

XooliLLàls 2iiiiu Drul-Haus
5 XelàeA — 5.

LeZinn àes siedsnten Xnrses àen 22. à. à. vie Aeedrtsn löedtsr sinà
trsnnàliedst Zedeten, àie LetdeilÎAnnA rselit^eiti^ an2u?6ÌAen. Kädere ^nsknnkt
ertdeilt dereitivilligst àie vnterzleicdnete, ivoseldst aned krospekts de?oAen iveràsn
können. (2897
(v k 8159) I^ig»» ^ ^ « i

Iiikàrorì Iî,ÌAÌk1ôstsr1i.

Hôìvlâv tensionLonnv.
2866) Vn àer vadnstation Vrtd-viZi. Olesedntlête va^e. Von lannen-
'lvalà nmKsden. Niled- nnà Uolkenknr. Laàanstalt. kost nnà lels-
?rapd. Von Ver^ten destens emptodlsn. ksllsioiisxrsis 2 dis S kr. mit
âimwsr. Restauration nnà Vo^is dilli^. kiîr <àessllsedakt6n nnà Lednlen
AeeiAnete vokalitäten nnà ermà'ssiZte kreise. — kmMedlt sied destens

Hvîel îuiâ?ensioiì Heolìì
Dieses altrsnüwmirtö, Komplet renovirte,

ànred Xendanten )eAlìedsm Romtort àer
Ren?eit entspreedenà einAsriodtete Hôtel
ewptledlt sied àen lit. lonrîsten, Ruranten,
Hoed^eiten, grösseren nnà kleineren dssell-
sedatten anAels^entliedst.

---» ?al)Is à'kôts, Dîvsr à part. —
diviis kreise.

Grösste vokalitäten ^ppsn^ells.
àlànAsvollst

^cj. keetisteinkl'-IVlüüei', ?iM.
2327) dastdot?nm veedt, ^xxsQ2sI1.



„Den testen Erfüll taten iiejenipn Inserate, welcte in die HaM äer Frauenwelt gelangen.'

Toggenburg (Schweiz) Wildhaus. Kanton St. Gallen

Klimatischer Luftkurort.
3680' ü. M., am Fusse des Säntis.

Gasthof z. Hirschen.
Angenehmer Sommeraufenthalt mit reiner Alpenluft; für Touristen,

Gesellschaften geeignete Ruhestation, 4 Stunden vom Säntis. Post und Telegraph nebenan.
Badeeinrichtungen mit Pouchen im Hause. Eigene Fuhrwerke nach den
Bahnstationen Haag, Buchs, Ebnat. Zuverlässige Bergführer. Billigste Pensionspreise.

Prompte Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
2905] JL. Walt.

Kurort SchwefelToorg.
Amt Scliwarzeiibiirg. Kanton Kern.

1400 Meter über Meer.

ZEröffn-u-rLg- ana 3.5. Juni. [2872
Reichhaltige Schwefelquelle, mit bestem Erfolge neu gefasst. Milch u. Molken.
Bäder u. Pouchen (kalte u. warme) neuester Konstruktion. Billige Preise.

Postabfahrt von Bern Morgens 6 Uhr.
Telegraph im Hause. Prospekte gratis und franko.

Kurarzt : Per Eigenthümer :

Dr. Fueter, Bern. IT. Zbinden.

Restauration £ Pension zum Klüsterli,
Karrersholz (Steinach).

Eröffnung der Pension mit Montag den 1. Juni.
2868] Prachtvolle Lage, inmitten herrlicher Obstwaldung. Schöne Spaziergänge.
Milchkur. Aufmerksame Bedienung. Namentlich für Familien mit Kindern
vortrefflich geeignet. Pensionspreis 4^—5 Fr.; mit Kindern bedeutende Ermässigung.

Freundlichem, vertrauensvollem Zuspruch halten sich höflichst empfohlen
Gebrüder Blesi, Propr.

Vierwaldstättersee.

Hôtel & Pension Scbloss Hertenstein.
Eröffnung- seit 15. März.

Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eine3 grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.

Für Reeonvaleseenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse Terrasse. Billard - Zimmer. Ruderboote. Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)
üa.m.pfsc!h.iffssta,tio2i: 20 Minuten mit BampfschifF nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. [2647

J. Frei-JMeyer.
Gasthof & Soolbad zur „Sonne" in Mumpf (Aargan).

Eröffnung 1. Mai. Bötzbergbahnstation. Schöne Aussicht auf Rhein und
Schwarzwald. Schattige Spaziergänge. Billige Pensionspreise. Gute Küche
und reelle Weine. Lokalitäten für Gesellschaften. Billard. Kuh- und
Ziegenmilch. Aerztliche Besorgung. Ameublement und Einrichtung nach
neuestem Komfort. (H 1850 Q) [2784

Es empfiehlt sich der Eigenthümer: F. J, Waldmeyer-Boller.

Prospekte
gratis.

Fuhrwerke

nach Äffoltern

m. Postpreisen.

(Aargau).
Station der Linie Aarau-Gotthard.

Pensionspreis Fr. 4—6, je nach Auswahl der Zimmer.
Für Familien besondere Accommodements.

Das Wasser eignet sich zu Trinkkuren bei chronischen Katarrhen der
Darm- und Respirationsschleimhaut, zu Badekuren in Verbindung mit Soole
(von Rheinfelden), gegen Flechten, besonders gegen Rheumatismen, Scrophulosis,
gegen chronische Hautkrankheiten und Schwächezustände, bedingt durch
abgelaufene akute Krankheiten.

Kranke und Rekonvaleszenten, die Ruhe und sorgsamer Pflege bedürfen,
können hier unter dem Einfluss einer anerkannt reinen und milden Luft, in
prächtiger Lage, grossen Gartenanlagen und naheliegenden Wäldern ihre
Gesundheit wieder vollständig herstellen.

— Kurarzt: Dr. 33. ÜNTietlis'toa.clx. ——
Gute und freundliche Bedienung zusichernd, empfiehlt sich [2780

(oh9704) .A. G-laser.

-s Grème-Starke =-für Vorhänge, Spitzen etc., zu behandeln wie gewöhnliche Stärke, für weissé
Stoffe ebensowohl verwendbar, empfiehlt [2946

P. L. Züllikofer zum Waldhorn, 8t. Gallen.

Luftkurort Churwalden
(Canton Graubünden).

Pension Weiss Kreuz.
Renovirtes Haus mit freundlichen, gut möblirten Zimmern. In unmittelbarer

Nähe schöner, grosser Tannenwaldungen. Auswahl in Spaziergängen. Kaum zwei
Stunden von der Bahnstation Chur entfernt. Massige Pensionspreise. [2921

Empfiehlt Sich bestens Familie Arider.
Zwischen dem

Mythen u. dem Rigi
im herrlichen

Thale von Schwyz.

Bad Seewen
Station der Gotthardbahn.

Kuranstalt zum „Sternen".

Per Bahn
5 Minuten nach

Brunnen am
Vierwaldstättersee.

1 St. n. Rigikulm.
Eisenhaltige Mineralquelle von altbewährtem Kufe. — Eröffnet seit Mitte Mai.

Badearzt: Dr. Karl Real.
Pas Kurhaus liegt in anerkannt schönster Lage von Seewen, ist ganz

umgehen von schattigen Gartenanlagen, besitzt einen neugebauten, eleganten Speisesaal
und Restaurationszimmer, eine grosse, aussichtsreiche Terrasse und 50 gut

möblirte Logirzimmer. [2843
Pensionspreis für Frühstück, Mittagessen (Table d'hôte), Abends 4 Uhr Café

complet, Nachtessen und Zimmer per Tag 41/a, 5 bis Fr. (M 876 Z)
Ausführliche Prospecte gratis und franco.

Ergebenst empfiehlt sich Der Eigenthümer: M. Fuchs-Kürze.

Maus Viilzriiiii.
Prättigau (Graubünden) Station Landquart.

4500' ü. M.
Prachtvolle Lage in schönster Alpengegend, mit Aussicht auf Bündner- und

Glarner-Alpen, Säntisgruppe, Kurfirsten,. Wallensee, Rheinthal etc. Wälder in
unmittelbarer Nähe, dazu gehörende Alp angrenzend. — Täglich zwei Mal frische
Kuhmilch. — Pensionspreis Fr. 4. —, Zimmer von 50 Cts. bis Fr. 2. —.

Eröffnung: 15. Juni. H. Kolloge,
^Pächter des Kurhaus Yalzeina.

Zugleich empfehle mein gänzlich neu eingerichtetes

Hotel Davoser-Hof in Landquart
einem geehrten Publikum bestens. (H 399 Ch) [2857

Omnibus zu allen Zügen am Bahnhof.

Ç^>>>>3H3->>>>>0<
Rehsteinor's China/wein

aus gehaltvollster Chinarinde mit achtem Malaga bereitet, ein vortreffliches

Stärkungsmittel für das Nervensystem.
Pepsinwein zur Nachhülfe hei schwacher Verdauung, Eisen-China-

wein, Eisen-Chocolade, dialysirtes Eisen gegen Blutarmuth, Malaga
und übrige Krankenweine in garantirt ächten, feinen Sorten; natürliche
Mineralwasser, Verbandstoffe, Artikel für Krankenpflege empfiehlt die

Stern-Apotheke von C. Rehsteiner
2799] in St- Grallen.

Zwischen Winterthur und Schaffhausen, nächst Station Henggart.
Luft-, Milch- und Molken-Kurort.

2840] Gut eingerichtete Pension in schöner, ruhiger Lage, mit schattenreichen
Anlagen, umgeben von Buchen- und Nadelholzwaldungen, besonders für Genesende

und Ruhesuchende zu empfehlen. Pensionspreis, Zimmer Inbegriffe"' r. 4. oO.

Prospecte gratis. (M 945z) Philipp Schlueb-Otto, Besitzer.
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MV Maun Sfankü Mögt.
Engrros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz :

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonh. Bernoulli
in Zürich und St. Gallen. in Basel. [2454k

Zu haben hei den grösseren Colonial- u. Esswaarenhändlern, Droguisten, Apothekern etc.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

.M bà MIL Ü3H6Z1 âiOiUM I«à ^^IlZliöàik HâM à?M»M LÄWLM/

loggenburg ^8à6i^) ^^ÎIàIlÂII8. kanion 8t. Kàn
I^Umatisolisr Iiutìkurort.

3680^ ü. N., am Busse des Läntis.

vastkok Hirsoken.
àgsnebmer Lommerauksntbalt mit reiner 4.1penlukt; à Bouristsn, Lsssll-

sebaktsn geeignete Bubsstation, 4 stunden vom Läntis. kost und Belegrapb nebenan.
Badssinriebtungsn mit Louebsn im Lause. Bigens Bubrwsrks naeb den Labn-
Stationen llaag, Sucks, 6imai. Zuverlässige Lergkübrer. Silügste Pensionspreise.

Brompte Ledisuung zusiebsrnd, smpüeblt sieb bestens
2905) ^4. V^â2^.

Kurort LàsksIìsrZ.
ìint 8eI»ìvar«viiI»UU» K. lîvr».

1400 Neter über Vlesr.
1^27^^522-^12.^ 2.222. 2.S. ^42221. (2872

Beiebbaltige Lebwskslizuelle. mit bestem Brkolgs neu gskasst. 5Iileb u. Molken.
Bäder u. Loueben (balte u. warme) neuester Konstruktion. Billige kreise.

ko8tg.bka.Iiit von Leim Morgens 6 kbr.
Bslsgrapb im Lause. Brospekts gratis und kranko.

Xurarzt: Der Ligentbümer:
k)^>. Lern. I/. ^k)2I2cZ6I2.

kài'àii ck?«!«» mm Màli,
Xarrsràol^ (Ltsinaeb).

Li'ôànllg' à ?6V8Î0N mit AöbtbZ' cl6li 1. .Juni.
2868) Braebtvolls Lage, inmitten bsrrliebsr Lbstwaldung. Leb one Lpazisrgängs.
Milebkur. Vukmerksams Bedienung. Lamentlieb kür Bamilisn mit Bindern vor-
trekklieb geeignet. Bensionspreis 4^/s—5 ?r.; mit Bindern bedeutende Ermässigung.

Breundliebem, vertrauensvollem Zusprueb baltsn sieb bölliebst empkoblen
Lredrüäer Stesi, Lroxr.

— VierMalästättörLes. —
Nlsl à kMM 8ll!lll>88 WsuslSU

Zib!it'<> 5? i» im«> 1Z. ^
Lin rubiger 4.uksntbaltsort kür kamilisn. Btablissement ersten Landes, mit allem
Lomkort <lsr Leuzsit ausgestattet, inmitten eines grossen Barkss und unmittelbar

am Lee gelegen. àsgszsiobnets Bension, Br. 6, 7 unà 8 per Bag inol. Zimmer.

Rr keeynvà^eàii im k'rûkjàr imä lleàt 8«!ir

k)iri kackst ari^enekiner Loininei-aukeiitkAlt.
(?I0LL6 ?6rraLL6. Lillurà - ÄMMSI'. lìuàerdoote. Lôôdààsi.

(Bast alls dimmer bsizbar.)
^s.27Q.^V^SQl2.2.L5ssìD.ìZ.DT2.: 20 Minuten mit Lampksobilk naob Buzern ;

20 Minuten naeb Weggis. (2647

<Zil8tIi»k â îi«llII'il<I /lit „8o»llt" m Nuiipf (àrZM).
Brölknung 1. Mai. Lötzbergbabnstation. Leböns Vussiebt auk Bbein unà

Lebwarzwald. Lebattige LpaLsrgängs. Billige ksnsionspreise. 6ute Lüebe
unà reelle 'Ueins. Bobalitäten kür Lessllsobakten. Lillarà. Xub- unà
Aisgenmileb. 4.eri/tliebs Besorgung. Ameublement unà Binriebtung naeb
neuestem Lomkort. (L 1850 H) (2784

Bs empâebìt sieb àer Bigentbümer: ^ ^
I'. 'Malärris^sr'-Boller.

Lrosxlàts
gratis.

CildrlVkckö

meb Mlà
w. kostMíseii.

8tîìtivn âer Iiînîe <1.

?6U8Ì0U81)1'6Ì3 4 — 6, ,je uuà 4.U3iVbiiI (Ì6k ÄMM61'.
?iir lkaNiilien bssonâsro ^ovouiuioâsNisuts.

Las >Vasser kigaet sieb ?u Lrinkburen bei ebroniseben Làrrbsn àer
varw- unà Besxirationssebleiinbaut, ?u Baàeburen in Verbindung mit Loole
(von Bbsivkelàen), gegen Llsebtsn, besonders gegen Rbeumatismen, Seropbuiosis,
gegeu ebronisebe Lautbranbbeiten unà Lobivaebe^ustanàe, bedingt àureb abge-
laukene abute Lranbbeitsn.

Lranbe unà Lebonvaleslzsnten, die Bube unà sorgsamer Bklege beàûrken,
können bier unter dem Liràss einer anerkannt reinen unà inilàen I^ukt, in
xräobtigsr Lage, grossen Lartsnanlagen und nabeliegsnden ^Väldsrn ibre Le-
sundbeit nieder vollständig berstellen.

Xurar?lt: Lr. 1^. !!>l'Z.Sì1.âs4r>s.Qla.. -----
Lute und kreundliebs Bedienung ^usiebernd, emplisblt sieb (2730

(0L9704)

vrà»Kv SìArkv
kür Vordällge, ^piàeu à., su bebanàelu ivie ge^vöbnliebs Ltärbs, kür iveisss
Ltokks sbeusov^obl verwendbar, emMeblt (2946

K. ^vkiliär xum ^Vaiäborn, 8t. Latlev.

(t'ailtou Ltaubünllon).

?vi»SRoi» ^Veiss
Rsnovirtss Laus mit kreunàlieben, gut möblirteu wimmern. In unmittelbarer

Labe seböner, grosser kannenwalàungen. Vuswakl in LpaLergängen. Xaum 2wei
Ltunàen von der Babnstation (lbur entkernt, lllässigs kensionsxrsiss. (2921

BmBeblt sieb bestens ^â22222Î6 ^.2^62-.
^wisoben dem

N^tben u. dem Bigi
im berrlieben

kbals von Lebw^?.

Ltaiion der Kottliardbalm.

^miiM » „àeii".

Ber Babn
5 Minuten naeb

Brunnen am Vier-
waldstättersee.

1 Lt. n. Bigibulm.
Hisenbaltigs Mneral^uelle von altbswäbrtsm Huks. — ürökknst seit Nitte Mai.

Badearzt: vr. ILgrl Roal.
Las Lurbaus liegt in anerkannt sebönstsr Lage von Leewen, ist gan^ um-

geben von sebattigen Lartenanlagsn, besitzt einen neugsbauten, eleganten Speise-
saal und BestaurationsLmmsr, eins grosse, aussiebtsreiebs Bsrrasse und 50 gut
möblirts Bogirüimmer. (2843

kenàiisprà kür krübstüeb, Mittagessen (Babls d'bote), Vbsnds 4 Lkr Lake
complet, Laebtessen und Zimmer per Lag 4^/s, 5 bis 5^/g Br. (M 876

^.uskübrliebs Brospeets gratis und kraneo.

Brgsbenst emplieblt sieb Lkr Ligkutbümkr: !V>. kuebs-Kür^e.

XlIkllW sàM.
Ppättigau (eiibàii(l6il) 8tation l_aklcjquak-t.

4500^ ü. M.
Braobtvolls Lage in sobonstkr ^.lpougkgond, mit àssiebt auk Lundusr- und

Llarnor-^lpon, Läntisgruppe, Lurlirsten, Wallsnsoo, Rbointbal eto. Wälder in
unmittelbarer Läbe, da?u gebörende.^Ip angrenzend. — Läglieb zwei Nal t'risebs
Xubmilob. — Bensionspreis kr. 4. —, Zimmer von 50 Bts. bis kr. 2. —.

ürötknung IS. ^uni. ZU
ik'à.àbSr âss I^Iììr'lk^.u« > ^ìtxe;iri<ì.

Zugleiob empkeble wein gänzlieb neu eingsriebtetes

^otkl llAvassi'-M in t-snäquart
einem geebrten Bublikum bestens. (L399kb) (2857

Linnibii8 zm alkn IZitlindok.

Iî.s1iLtsÌ2sr'L LllÌ2Â.V7SÌ2
aus gebaltvollster (lbinarinds mit äebtsm Malaga bereitet, sin vovtrskk-
liobss Ltâàngsinittsl kür das Msrvsns^stsin.

?opàvs-s!Q zur Laebbülke bei selnvaeber Verdauung, Hisolll-Vkins.-
vrà, HissQ-vàoooIs.âs, àialztsîrtos Lise» gegen Blutarmutb, Mlàgs.
und übrige kranbenweine in garantirt äebtsn, keinen Lorten; natürliobs
Mineralwasser, Vsrbanàsìokkê, àtiksl kür I^rankenxüsgs empbeblt die

8t6ru-^potkek6 von Rààiller
2799^ in

Aààil 'M'ilitertkur Wä Loks.kkji».useii, nïebsì Aào Ren^AS,rt.
bukt-, Milcb- unà Mksn-kurort.

2840^ Lut singeriebtsts Bension in seböner, rubiger Lage, mit sebattsuroieben
Vnlagen, umgeben von Buoben- und Ladelbolzwaldungen, besonders kür Lsnssencts

und Bubssuebends zu empkeblsn. Bensionspreis, Zimmer inbsgritkon, r. 4. u0.

Brospeets gratis. (M 945z) ?KÌ1îpp 3vK1usK-^îîl0, LkSltZkr.

-â êLci.^-AâU'ss.

^ lìliuirike M0Lli.rrll u.DMkloik>ioM lìl

ünsros-I.s.^er bei den Korrespondenten der Lesellsebakt kür die SobweiZ :

Lerren IVsder â: ^làxsr Lerrn I.soà LvrnouM
in Züriob und Lt. Laileu. w Basel. (2454k

dàli bei à Zrösssrell (lelomil- u. LsLViâreMMkrll, vroMteo, àpâàllà

vruok der N. Lälin'soben Luebdruekerei in Lt. Lallen.
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